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Vorschlag für die Gestaltung einer Bibelnacht 

Einstiegsmöglichkeit:  

1) Biblisches Kochen/biblisches Backen 

Ein zentraler Ort des Ins-Gespräch-Kommens ist das gemeinsame Essen. Das soll auch an einem 

Bibelabend/in der Bibelnacht nicht fehlen. Es kann ein gemeinsames Abendessen gekocht werden, 

oder einfach nur Brot oder Kuchen gebacken werden. Doch was hat das mit der Bibel zu tun? Um 

schon beim Einstieg und mit dem Herrichten des Essens ins Thema einzusteigen, bieten sich 

biblische Rezepte an, bei denen zuerst die Zutaten entschlüsselt werden müssen: 

„Biblischer Kuchen“ 

1,5 Tassen (Deut 32,14 a) 
2 Tassen (Ri 14,18a) 
4,5 Tassen (1 Kön 5,2) 
2 Tassen (1 Sam 30, 12b) 
¾ Tasse (1 Kor 3,2) 
2 Tassen (Nah 3,12) 

1 Tasse (Num 17,23b) 
6 Stück (Jer 17,11) 
1 Prise (Mt 5,13) 
4-5 TL (Jer 6,20b) 

3 TL Backpulver 

Alle Zutaten miteinander vermischen und die Masse in eine Ringform füllen und bei mittlerer Hitze 
ca. 60 Minuten backen1.  

Omeletten für ca. 4 Personen 

2 Stück Jes 10,14 170gr. 1 Kön 5,2 

1 Teelöffel Ri 14,18 1 Prise Mt 5,13 

1 Tasse Jes 60,16 1 Prise Sir 24,15 

½ Tasse Ex 17,6 

Wer mag, kann auch ganz einfache Brotfladen backen/kaufen und dazu typische Aufstriche und 

Beilagen aus Israel oder kleine Snacks je nach gewählter biblischer Erzählung servieren. 

2) Inhaltliche Gestaltungsmöglichkeit für Kinder:  

Im Zentrum der Bibelnacht steht das Buch der Bücher. Die Heilige Schrift. Deshalb ist es auch 

wichtig, in dieses Buch hineinzuschnuppern. Dies geschieht bereits beim Einstieg, wenn gemeinsam 

gekocht wird, und kann nun in einem zweiten Schritt vertieft werden. Dafür ist es ratsam, einen 

Bibeltext auszusuchen und sich auf diesen zu konzentrieren und ihn genauer zu bearbeiten. Bei der 

Jungen Kirche kann man folgende Materialien ausleihen, um eine Bibelnacht mit Kindern zu 

gestalten:  

                                                           
1 Katholische Kirche in Kärnten: https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/detail/C2959/biblisch_kochen  
 

Pastoralamt Spiritualität Liturgie Bildung 
Kontakt: 

Mag. Evelyn Madlener 

Bahnhofstraße 13 

A-6800 Feldkirch 

T 0676/832402220 

evelyn.madlener@kath-kirche-vorarlberg.at 



Es gibt unterschiedliche biblische Erzählpuppen, sowie einen Exoduskoffer. Unter dem Link finden 

Sie den Katalog, der alle Materialien auflistet, die ausgeliehen werden können.  https://www.kath-

kirche-vorarlberg.at/jugend/themen/jugend/organisation/junge-kirche-vorarlberg/links-

dateien/verleihmaterialien 

Mit diesen Materialien kann eine biblische Geschichte nachgespielt/nachgestellt werden. Es ist 

natürlich auch möglich, ein Rollenspiel einzustudieren und dieses dann zu präsentieren. 

Es ist auch möglich, keine konkrete biblische Erzählung zu wählen, sondern die Kinder nach ihrer 

Lieblings-Bibelgeschichte zu fragen und die Kinder erzählen zu lassen. Sie wissen am besten, welche 

Gestaltungsmöglichkeit für Ihre Gruppe am besten passt! Neue Ideen sind ebenfalls immer 

willkommen! 

3) Inhaltliche Gestaltungsmöglichkeiten für Jugendliche:  

Bibelarbeit mit Jugendlichen kann je nach Gruppe unterschiedlich ausschauen. Ist die Gruppe 

musikalisch, kann beispielsweise ein Rap geschrieben werden, der sich auf eine bestimmte 

Bibelstelle bezieht.  

Eine andere Möglichkeit wäre es, die Jugendlichen anzuleiten, eine Bibelgeschichte (für alle 

dieselbe) aus der Perspektive einer einzigen beteiligten Person nachzuerzählen, oder, wenn die 

Jugendlichen gerne malen, ihnen den Vorschlag zu machen, eine Art Comic-Heft zu der Geschichte 

zu gestalten (in Kleingruppen). 

Eine dritte Möglichkeit ist die Methode des Bible-Art-Journalings. Dies ist eine Methode, biblische 

Texte professionell kreativ zu gestalten, für einen persönlich wichtige Stellen hervorzuheben. Als 

Einstieg in die kreative Arbeit mit der Bibel kann ein Gebet gesprochen werden. Einige Beispiele 

gibt es hier: https://bibelkreativ.de/2018/08/05/gebete/ 

Wichtig ist, dass sich jede/r eine Stelle aussucht, die ihn/sie anspricht. Nach Möglichkeit sollten also 

mehrere Bibelstellen bereitgelegt werden. Haben alle eine Stelle gefunden, sucht sich jede/r einen 

Platz, an dem er/sie ungestört ist und sich auf die Stelle konzentrieren kann. Und dann kann es auch 

schon losgehen. Jeder beschäftigt sich individuell mit seiner Bibelstelle, gestaltet sie, hebt Worte 

oder Stellen hervor, zeichnet Dinge dazu, lässt die Seite bunter werden. Am Ende können die 

Ergebnisse aufgehängt und bestaunt werden. So könnten diese beispielsweise aussehen: 

https://bibleartjournaling.de/blog/. 

Für diese Methode der kreativen Bibelarbeit gibt es in der Medienstelle ebenfalls Materialien, 

Unterlagen und Hilfen, die ausgeliehen werden können. 

Ausserdem kann über das Katholische Bildungswerk Vorarlberg ein Referent gebucht werden, der 

professioneller Grafiker und Workshopleiter ist und individuell angepasste Bible-Art-Journaling-

Workshops für Jugendliche, aber auch für Kinder und Erwachsene in der Pfarre durchführen kann. 

Diese Workshops können eine Vorbereitung auf die Bibelnacht sein, aber auch direkt in die 

Bibelnacht eingebunden werden. Bei Interesse daran wenden Sie sich bitte an Birgit Huber, 

birgit.huber@kath-kirche-vorarlberg.at. 

 



4) Spiel und Spaß 

Mögliche Spielideen:  

Wer bin ich? 

Jedes Kind bekommt einen Namen auf die Stirn geklebt (am besten mit einem Post-it). Es wird ein 

Name einer biblischen Figur gewählt, die bei den Kindern bekannt ist (vielleicht sogar aus einer den 

erzählten Geschichten). Mit Fragen müssen die Kinder nun herausfinden, wer sie sind. Die anderen 

Kinder dürfen immer nur mit Ja oder mit Nein antworten. Am besten funktioniert das Spiel, wenn die 

Kinder im Kreis sitzen und der Reihe nach immer je eine Frage stellen dürfen.  

Fische fangen (mögliche Kombination mit der Bibelstelle Mt 4,18-22): 

Material: eine Bibel, Fische aus Papier, vorbereitete Fragen zur Bibelstelle, Zeitung oder 

Teppichfetzen. 

Die Bibelstelle wird vorgelesen.  

Überleitung zum Spiel: Einige der Jünger Jesu waren Fischer. Sie mussten hart arbeiten, um sich ihr 

Brot zu verdienen. Schafft auch ihr es, alle Fische zu fangen? Die Kinder bekommen 

Teppichfetzchen (funktioniert auch mit Zeitungspapier). Es werden immer 2 Fetzen weniger 

ausgeteilt als Kinder mitspielen. Nun gilt es, gemeinsam alle Fische, die zuvor im Raum verteilt 

wurden, einzusammeln. Wichtig ist aber, dass immer alle Kinder bei den Fischen ankommen. Es darf 

niemand zurück bleiben. Doch einen Fisch nur zu erreichen reicht nicht. Jeder Fisch ist in einem Netz 

gefangen, das sich nur öffnet, wenn eine zugehörige Frage richtig beantwortet wurde, wie 

beispielsweise: Wie hießen die beiden Jünger, die Jesus auffordert ihm nachzufolgen? Wissen die 

Kinder die Antwort, dürfen sie den Fisch einsammeln und sich auf den Weg zum nächsten Fisch 

machen. Wissen sie die Antwort nicht, liegt am Ausgangspunkt der Fischjagd eine Bibel, in der sie 

nachlesen können. Doch auch der Rückweg geht nur über die Insel-Fetzchen.  

 

Eine Möglichkeit, das Spiel schwieriger zu machen: Jedes Fetzchen, welches von niemandem berührt 

wird, verschwindet. 

Bibelkrimis: 

Hierbei handelt es sich um ein Spiel, das in der Medienstelle der Diözese Feldkirch ausgeliehen 

werden kann. Es beinhaltet 50 Rätselkarten mit spannenden Ratespielen rund um die Bibel und ihre 

Geschichten, die es zu lösen gilt. 

Bibel-Quiz:  

Auch hier gibt es mehrere Quiz-Spiele in der Medienstelle, die ausgeliehen werden können. Die 

Möglichkeiten ein solches Quiz auszubauen, in Teams zu spielen, eine Art Millionen-Show daraus zu 

machen,… sind vielfältig. 

Black-Stories (für Jugendliche und Erwachsene): 

Das Prinzip des Spieles ist ähnlich wie jenes der Bibel-Krimis. Es gibt rätselhafte Hinweise, oder 

Beschreibungen einer Situation, von der es herauszufinden gilt, wie es dazu gekommen ist, welches 



Geheimnis dahinter steckt. Vom bekannten Spiel Black-Stories gibt es auch eine Bibel-Edition, die in 

der Medienstelle ausgeliehen werden kann.  

Kahoot: 

Kahoot ist eine Lernplattform, auf welcher jeder ein Quiz erstellen kann. Dieses Quiz wird dann 

mittels Beamer auf die Wand projiziert und alle Jugendlichen können mitraten, nämlich auf ihrem 

Handy. Dafür müssen sie nur auf die Kahoot-Internetseite gehen und den Code eingeben, den sie 

beim Erstellen eines Kahoot-Quizes erhalten. Dann kann es auch schon losgehen. Jeder gibt sich oder 

seinem Team einen Namen und die erste Frage wird eingeblendet. Nach Ablauf der vorgegebenen 

Zeit wird die Möglichkeit abzustimmen blockiert und es kann über die Frage diskutiert werden. Dann 

wird aufgelöst und die nächste Frage gespielt. Am Ende erstellt die Seite eine Siegerliste und der 

Sieger kann gekürt werden.  

Weitere Ideen und Möglichkeiten finden Sie im Buch „Bibelnächte. Lust auf Bibel“ von Angelika 

Dittmann. Dieses kann ebenfalls in der Medienstelle entliehen werden.  


